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 Klettertour „Löwenzähne 4+“  

 
   

 
 
 
 
 
 

      

 
Tourenleiter: 
Teilnehmer: 
 
Datum: 
Ziel: 
Talort: 
 
Abmarsch: 
Rückkehr: 
Pausen: 
Anreise mit: 

 
Hanspeter Riss und Marion Spirig 
Petra Christen und Monika Schmidlig 
 
Sonntag, 08. Juni 2008 
Löwenzähne ca. 1200 m.ü.M. 
Hohenems ca. 415 m.ü.M. 
 
11:00 Uhr nähe Ranzenbergalpe 
ca.16:00 Uhr 
fast keine 
1 Auto 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Schon am Monatshöck 5.6.2008 war klar, dass wir die vorgesehene Klettertour über die Schafbergkante besser 
auf den Sonntag verschieben, da auf Samstag Regen angesagt war. Doch auch der Sonntag blieb in den 
Bergen wolkenverhangen, sodass die Kante nicht in Frage kam. Wir alle wollten jedoch etwas machen und 
beschlossen, das Schönwetterfenster abzuwarten und dann eine Kurz-Kletter-Attacke zu starten. So fuhren wir 
um ca. 10:30 von Diepoldsau Richtung Emsreute und Ranzenbergalpe los. Die Strasse wurde steiler und 
steiler, unser Chauffeur, der Quotenmann, konzentrierter. Nach einer kurzen Anmarschzeit standen wir am 
Einstieg. Nebelschwaden waberten um uns herum, mystische Ronja-Räubertochter-Wald-Stimmung lullte uns 
ein. Dann gings los in zwei Seilschaften. In genussvoller und abwechslungsreicher Kletterei ging es hinauf und 
alle fragten sich wo denn nun die versprochene Schlüsselstelle war. Sie ist tief, lange nicht zu sehen und 
scheint unüberwindbar. Unüberwindbar scheint dann auch der innere Schweinehund des Nachsteigenden! 
Doch alle haben wir es geschafft! Das I-Tüpfelchen war dann zum Schluss noch das freihängende Abseilen!  
Die Uberschreitung der Löwenzähne, eine kleine feine Kletter-Perle in unserer Region, landschaftlich 
wunderschön, mit diversen Überraschungen – gerade passend für ein Schönwetterloch oder eine Regenpause! 
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